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Ich werde sterben.

Wen möchte ich noch einmal sehen?

Wen möchte ich bei mir haben?

Was tut mir gut?

WENN ICH EINMAL STERBE
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Wenn ich einmal sterbe
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Text und Musik: Jochen Straub



  ZEICHEN
LESE

  ZEICHEN

Alles hat seine Stunde.

Alles hat eine bestimmte Zeit:

Eine Zeit zum Leben,

eine Zeit zum Sterben,

eine Zeit zum Pflanzen ,

eine Zeit zum Ernten der Pflanzen.

Elementarisierung nach Kohelet 3, 1-2

LEBENS
  ZEICHEN

SEGENS
Jetzt ist die Zeit:

Ich schaue auf das Lebensende.

Ich nehme Abschied.

Ich sage: Auf Wiedersehen!

Guter Gott,

auch im Sterben bist du bei mir.

Du trägst mich durch den Tod hindurch.

Du führst mich zu dir ins neue Leben.

So hast du es bei Jesus gemacht.

Mit dir hat Jesus den Tod besiegt.

So wirst du es auch bei mir machen.

Und bei den anderen Menschen auch.

Das ist ein Segen. 

Amen.


